Kiefernschwärmer, Hyloicus pinastri L. 

Ab Mitte Mai in Schwäbisch Hall (34), 2252 St. Peter (58), im Juni eben- 
dort, bei 4815 Schloß Holte (126), 8732 Münnerstadt (47), Fichtelgebirge 
(131), zusammen elf, im Juli bei Nürnberg (114), 6901 Altenbach (76), 
2252 St. Peter (58) je einer, im August bei Nürnberg (114) 16. 


Labkrautschwärmer, Deilephila gallii L. 
Anfang Juli eine große Anzahl unter Leuchtkörpern von Caprun (42). 


Wolfsmilchschwärmer, Deilephila euphorbiae L. 
Im Juni am Kaiserstuhl 5—10 (80), bei Jena elf (137), im Juli bei Hei- 
ligenblut/Österreich (113). 


Zur Verbreitung von Phytometra / Plusia bractea F. 


In meinem Aufsatz im Atalanta-Heft Nr. 3/1965 „Ist Phytometra/Plusia 
bractea F. im Harz bodenständig?“ brachte ich eine Aufstellung der mir 
bekannt gewordenen bractea-Funde im Harz und vermutete, daß noch 
weitere Fänge in diesem Gebiet gemacht worden sind. Inzwischen erreich- 
ten mich folgende Nachmeldungen: 


17.—30. 7. 1955 5 Falter St. Andreasberg (Lux, Hannover) 
15.—28. 7. 1956 4 Falter St. Andreasberg (Lux, Hannover) 
30. 6. 1957 2 Falter Oderbrück (Prof. Pasternack, Alfeld) 
11. 7. 1959 1 Falter Oderbrück (Zettel, Hannover) 
6. 8. 1961 1 Falter Lonau (Weirauch, Langenhagen) 
9. u. 12. 7. 1963 3 Falter Innerstetal (Treskow, Hbg-Bramfeld) 
17. 7. 1965 1 Falter Mühlenberg (Machler, Wolfenbüttel) 
13. 7. 1966 1 Falter Oderbrück (Strehlau, Goslar-Oker) 


Einschließlich der im oben erwähnten Aufsatz mitgeteilten Fänge wurde 
bractea im Harz ın den letzten zwölf Jahren von 1955 bis 1966 mit Aus- 
nahme der Jahre 1960 und 1962 laufend nachgewiesen, wodurch die An- 
nahme, daß die Art im Harz bodenständig ist, weiter erhärtet wird. 


Anschrift des Verfassers: W. STREHLAU, 3382 Goslar-Oker, Am Breiten Stein 1a 
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